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Wie viele Jahre schon weisen wir und auch die anderen Polizeigewerkschaften darauf
hin, dass die Polizei Niedersachsen auf eine Personalnot zusteuert?

Heute hat der Landesrechnungshof in seinem Jahresbericht der Landesregierung bescheinigt, das Land habe zu behäbig auf

den demografischen Wandel reagiert. 1)

Auch der „Stern“ berichtete hierzu: 2)

„… Rückläufige Bewerberzahlen bei der Polizei hätten dazu geführt, dass dort
der Nachwuchsbedarf nicht gedeckt werden könne. … Obwohl die Polizei ihre
Eignungsanforderung senkte und alle einstellte, die das Auswahlverfahren
bestanden hatten, konnte sie ihren Personalbedarf nach Angaben der Prüfer
zwischen 2022 und 2024 nicht erfüllen. … erwartet der Rechnungshof, dass fast
jeder vierte Landesbedienstete bis 2032 regulär in Rente oder Pension geht.
Verschärfen könnte sich die Situation, wenn Beschäftigte vorzeitig aufhören. Ein
2012 von der damaligen Landesregierung verabschiedetes Konzept für ein
angepasstes Personalmanagement angesichts des demografischen Wandels
habe keine ausreichende Wirkung erzielt.“

Wir forderten immer wieder stärkere Bemühungen ein, die Polizei Niedersachsen als attraktiven Arbeitgeber zu präsentieren.
Nachdem vor einiger Zeit wieder einmal nicht alle Ausbildungsplätze besetzt werden konnten, beleuchteten wir Stand, Defizite
und Perspektiven auch zum Thema Nachwuchswerbung – insbesondere die stiefmütterlich behandelte Nachwuchswerbung für

die Kriminalpolizei, obwohl diese Verwendung für viele Studienplatzsuchende erklärtes Ziel ist. 3)

Wir schauen schon mit Bangen auf den Semesterwechsel im Herbst: Wie viele Studierende sind zum Abschluss nicht mehr
da, wie viele Studienplätze bleiben unbesetzt? 

Was unternimmt die Landesregierung?

Ach ja, pauschal alle Widersprüche gegen die Gehaltsbescheinigungen für 2023 und 2024 ablehnen - ohne Einzelfallprüfung.
Wir berichteten in der letzten Woche.

Stefan Franz
Stellv. Landesvorsitzender

1) https://www.lrh.niedersachsen.de/startseite/veroffentlichungen/jahresberichte/jahresbericht_2025/jahresbericht-2025-wo-
steht-die-landesverwaltung-beim-demografischen-wandel-242446.html
2) https://www.stern.de/gesellschaft/regional/niedersachsen-bremen/sorge-um-personalnachwuchs--rechnungshof--unnoetige-
ausgaben-und-rechtswidriges-vorgehen-35798924.html 
3) https://www.bdk.de/der-bdk/was-wir-tun/aktuelles/kriminalpolizei-niedersachsen
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